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Antrag

Initiator*innen: Annabell Louisa Pescher (KV Flensburg)

Titel: Ä1 zu A7: Inklusiver Gewaltschutz jetzt – 

sexualisierte Gewalt gegen Menschen mit 

Behinderungen wirksam bekämpfen

Antragstext

Von Zeile 25 bis 37:

Das Land Schleswig-Holstein entwickelt in Kooperation mit Fachstellen ein 

Fortbildungs- und Sensibilisierungsprogramm für Polizei, Staatsanwaltschaft und 

Gerichtspersonal zum Umgang mit Menschen mit Lernschwierigkeiten in Fällen 

sexualisierter Gewalt. Dabei sollen verbindliche Schulungsangebote eingeführt 

werden, die bestehende Handlungsunsicherheiten abbauen und stereotype 

Annahmen über die Glaubwürdigkeit von Menschen mit Behinderungen 

korrigieren. Ziel ist es, dass die verantwortlichen Personen die Aussagefähigkeit 

diskriminierungsfrei bewerten, assistive Kommunikationsformen in der 

Beweismittelaufnahme anwenden können und fachlich qualifizierte, 

behinderungssensible Gutachten sicherstellen können. Angestrebt wird, dass das 

Fortbildungs- und Sensibilisierungsprogramm auch für Mitwirkende im KIK-

Netzwerk geöffnet und zugänglich gemacht wird.

Das Land Schleswig-Holstein setzt sich dafür ein, dass in den bestehenden 

Ausbildungs- und Schulungsangeboten für die Polizei sowie für Mitwirkende im 

KIK-Netzwerk der Umgang mit Menschen mit Lernschwierigkeiten in Fällen 

sexualisierter Gewalt stärker berücksichtigt wird. Dabei soll insbesondere die 

Anwendung assistiver Kommunikationsformen und -hilfen in der 

Beweismittelaufnahme verankert und praxisnah vermittelt werden. Ziel ist es, eine 

diskriminierungsfreie Bewertung von Angaben betroffener Personen 
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sicherzustellen und stereotype Annahmen über deren Aussagefähigkeit 

abzubauen. Ergänzend entwickelt das Land in Kooperation mit Fachstellen 

Informations- und Schulungsmaterialien, die den beteiligten Institutionen zur 

Verfügung gestellt werden, um Handlungssicherheit und Fachwissen im Umgang 

mit Menschen mit Behinderungen weiter zu stärken.

Unterstützer*innen
Lennert Pasberg (KV Segeberg), Frederic Meyer (KV Kiel), Ellen Kittel (KV Flensburg), 

Alexandra Königshausen (KV Flensburg), Hans-Peter Hopp (KV Ostholstein), Dieter 

Abraham (KV Pinneberg)
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